
zesses f�r die Aktivierung von Wasser, die Pro-
duktion von H2, die Reduktion von CO2 und die
Reduktion von N2 wird dieses Buch das erste einer
vermutlich langen Reihe von B�chern zum Thema
PCET sein.
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X-ray Photoelec-
tron Spectroscopy

Das vorliegende Buch gibt
eine Einf�hrung in die Rçnt-

genphotoelektronen-Spektroskopie
(XPS). Diese Methode wird seit ca.

50 Jahren in vielen Bereichen der
Physik, Chemie und Materialwissenschaften

angewendet, um Oberfl�chen hinsichtlich
ihrer elektronischen Struktur zu untersuchen.
Die Darstellung zeichnet sich durch ihre
Kompaktheit aus und wendet sich an Leser, die
einen Einstieg in die Methode suchen und sich
einen �berblick �ber deren Leistungsf�higkeit
verschaffen mçchten. Paul van der Heide be-
handelt alle klassischen Aspekte der Photo-
elektronen-Spektroskopie, von den zugrundelie-
genden Prozessen �ber die Instrumentierung bis
hin zur Quantifizierung.

Ein besonderer Schwerpunkt liegt in der Be-
schreibung des Photoionisationsprozesses und der
relevanten Sekund�rprozesse mithilfe moderner
quantenmechanischer Methoden. Das sehr gut
strukturierte Inhaltsverzeichnis und auch das
Stichwortverzeichnis f�hren den Leser schnell zu
den ihn interessierenden Inhalten.

Um das Buch kompakt zu halten, werden al-
lerdings einige Themen der Photoelektronen-
Spektroskopie nur oberfl�chlich oder gar nicht

behandelt. Die Anwendung von Synchrotron-
strahlung in der Photoelektronen-Spektroskopie
spielt in den letzten Jahren eine zunehmende Rolle.
Die Gr�nde liegen in der durchstimmbaren Pho-
tonenenergie, den hçheren Photonendichten und
der besseren spektralen Auflçsung gegen�ber her-
kçmmlichen Rçntgen-Anoden. Leider wird in dem
Buch zu diesem Aspekt fast gar nichts berichtet.
Allerneuste Entwicklungen auf dem Gebiet, z. B.
XPS an reaktiven Oberfl�chen in Gasatmosph�ren,
werden �berhaupt nicht diskutiert. Ich denke auch,
dass die Thematik Datenanalyse durch Kurvenan-
passung an Spektren mehr Platz verdient h�tte,
denn das ist ein Punkt, der f�r alle potenziellen
Anwender von großer Bedeutung ist.

Die angegebenen Literaturstellen sind zum Teil
recht alt und man findet nur sehr wenige Verweise
auf neuere Literatur.

Mir ist positiv aufgefallen, dass der Autor
darauf eingeht, welche anderen Methoden kom-
plement�re Informationen zu XPS liefern. Diesem
Punkt ist ein Anhang im Buch gewidmet. F�r die
Interpretation von XP-Spektren ist die Kenntnis
der Morphologie der untersuchten Proben von
großer Bedeutung. Aus diesem Grund sind in
einem weiteren Anhang die wichtigsten mikro-
skopischen Methoden zusammengestellt und er-
l�utert.

Zusammenfassend empfehle ich das Buch
Einsteigern, die sich einen �berblick �ber die
Methode verschaffen wollen. Die Leser werden
viel Freude an der Lekt�re haben, wenn sie be-
sonders an der Interpretation der XP-Spektren in-
teressiert sind. Experten wird das Buch vermutlich
nicht immer eine Hilfe sein, da viele Bereiche nicht
sehr vertieft dargestellt werden.
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